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Bereits kommen in verschiedenen Ländern wieder Kriegsspielzeuge auf
den Markt, Invasionsbötchen, Jeeps, Tanks und Maschinengewehrchen.

Der alte Gott ist wieder Götti!

Assoziationen

Wenn ich gewisse Kommentatoren
über die heutige erfreuliche Konjunktur
unken höre, fällt mir ein früherer Nachbar

ein, ein alter Bauer. Der kannte kein
gutes oder schlechtes Wetter, sondern
nur: Bevorstehende Dürre oder sicher
zu erwartende Ueberschwemmung.

Wenn ich ein Formular ausfüllen muh,
fällt mir unser alter Mathematiklehrer
ein, der zu einem Mitschüler gelegentlich

sagte: «Um Ihre Zukunft braucht
Ihnen nichf bange zu sein, denn Sie
haben diese D.G.-Aufgabe zwar falsch,
aber imponierend kompliziert gelöst.»

Und beim Lesen manches Leitartikels
kommt mir ein väterlicher Freund in den

Sinn, der oft erklärte: «Den Intelligenzgrad
eines Menschen kann man leicht

ermitteln, indem man seine Gedankenfülle
durch seine Wortfülle dividiert.

Den Quotienten kann man zwar nicht
beeinflussen, indem man den Dividenden

hebt, wohl aber, indem man den
Divisor möglichst klein hält. 0,000 ist
noch guter Durchschnitt.» AbisZ
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